
Dr. Saadi Neil Douglas-Klotz
ist spezialisiert auf die Psychologie und Spiritualität der 
nahöstlichen Traditionen, Begründer des internationalen 
Netzwerks der „Dances of Universal Peace“, lehrte 10 
Jahre an der Fakultät des „Institute for Culture and Cre-
ation Spirituality“ in den USA; er ist Murshid auf dem 
Pfad des Sufismus und anerkannt von der „Sufi Ruhani-
at International“ und der Sufi-Bewegung.

Gita Sophia Onnen
ist Mentorin und Ausbilderin für die Tänze des Univer-
sellen Friedens; sie hat das deutschsprachige Tanz-Netz-
werk mit aufgebaut; Mitübersetzerin von „Das Vater-
unser“ von Neil Douglas-Klotz; Sufi-Soulwork-Arbeit 
(Seelenarbeit), Vertreterin für die Aramäische Arbeit im 
NdL; spirit. Begleiterin – Murshida – in der Sufi-Tra-
dition; langjährige Gestalttherapeutin. Tanzarbeit und 
Begleitung von Frauen in Konfliktgebieten wie Bosnien.

Dieses Retreat ist offen für 
alle, besondere Fähigkeiten 

und Kenntnisse sind nicht erfor-
derlich, nur die Bereitschaft für 
ein offenes Herz. – Es ist überdies 
auch besonders für diejenigen zu 
empfehlen, die sich mit den ara-
mäischen Worten von Jesus, der 
Sufi-Tradition und den anderen 
nahöstlichen Traditionen verbun-
den fühlen, ebenso für diejenigen, 
die Tänze, Meditationen, Körper-
gebete daraus weitergeben bzw. 
es vorhaben.

Literatur zum Seminar:
Bücher von Neil Douglas-Klotz: 
–	 „Das Vaterunser – Meditationen  

und Körperübungen zum kosmischen  
Jesus-Gebet“, Knaur/Mensana.

 –	 „Segen aus dem Kosmos – Die 
schönsten Worte Jesu“, Kösel-Verlag

–	 „Weisheit der Sufis – 99 Meditationen 
der Liebe“, Kösel-Verlag.

Weitere Bücher von ihm sowie aramä-
ische CD‘s und Kassetten zu beziehen 
bei: NdL-Sekretariat: Ruth Nurah Jäger, 
Bülowstr. 90,
10783 Berlin, Tel.+Fax 030-86399436 
und e-mail: ndlnez@yahoo.de mit Murshida Sophia Onnen 

und Murshid Saadi Shakur 
Chishti 

5. – 8. April 2012                 
Finkenwerder/Mecklbg.

Leben und  
Schöpfung  
auferstehen  
lassen

Ostern 
im Aramäischen 
Jesus-Retreat



Zum 30. Geburtstag des Aramäischen 
Gebets-Zyklus werden wir die Tiefe 

von Yeshua‘s Lehren feiern, wie sie sich in 
seiner ursprünglichen aramäischen Sprache  
enthüllen. Mit Meditationen, Sufi-Ge-
schichten, Körpergebeten, Tänzen des Uni-
versellen Friedens, Geh-Meditationen und 
Seelenarbeit; unseren eigenen Prozeß wer-
den wir vertiefen, in dem wir die Geheim-
nisse der Weisheit in uns berühren. 

Teil des Prozesses wird ein Schweigetag 
sein mit  Meditationen aus dem Aramäischen 
Gebetszyklus, der auch parallele Übungen 
aus den „99 Schönen Namen“ der Sufis ein-
schließt. 

In der meditativen Seelenarbeit werden  
wir uns auch jenen Aspekten in uns zuwen-
den, die uns hindern, unseren Lebensweg 
mit Leichtigkeit und Freude zu gehen – 

gesund – im guten Kontakt mit uns selbst, 
der Gemeinschaft, der Natur und allen Lebe-
wesen. Indem wir diesen inneren Wider-
ständen (auch Schatten genannt) Achtung 
und Respekt zollen, sie willkommen heißen, 
können sie sich verwandeln in nährende 
Energien: bereit uns zu helfen und zu unter-
stützen. – In Stille werden wir eintauchen 
in unsere Tiefe, aus der wir dann wie neu 
geboren wieder auferstehen.

Ort:
Ferienzentrum Finkenwerder Hof bei Goldberg/
Mecklbg. (genaue Ortsbeschreibung bei Anmeldung)

Seminargebühr:
bei Anmeldung bis 20. Febr. 2012: � 250,- 
danach: � 280,- (Ermäßigung auf Anfrage möglich)

Kosten:
Vegetarische Verpflegung (4 Mahlz. + Getränke):
16 � pro Tag/Person, für Unterkunft: zwischen
19 – 27 � pro Nacht/Person

Es stehen verschieden ausgestattete Räume (mit Betten 
oder Matratzen) zur Verfügung wie 3-4 Bettzimmer, 
Doppelzimmer, Einzelzimmer (sehr begrenzt). Bitte gib 
bei Deiner Anmeldung an, was Du bevorzugst. Wir 
bitten jedoch um Verständnis, daß evtl. nicht jeder 
Wunsch erfüllt werden kann, da wir bemüht sind, eine 
optimale Ausnutzung der Räume vorzunehmen.

Termin:
Beginn: Mittwoch, 5. April 2012, 18.00 Uhr
mit dem Abendessen
Ende: Sonntag, 9. April 2012, ca. 13.00 Uhr
mit dem Mittagessen

Info: Sophia Onnen, Mail: sophia.gita@email.de

Anmeldung: bis zum 30.1. nur per Mail  

an Sophia Onnen: sophia.gita@email.de 
ab 1. Februar: Achim Schwedtke, Uhlandstr. 60,
13156 Berlin, Tel. 030-791 52 11,
Mail: AchimSchwedtke@web.de

Anzahlung:
100,- � auf Konto Achim Schwedtke,
Commerzbank Berlin, Kto.Nr. 1424 498 00
BLZ 100 400 00 (mit der Einzahlung ist der
Platz gesichert).

Eine TeilnehmerInnenliste wird rechtzeitig vorher
verschickt, wegen evtl. Mitfahrgelegenheiten.

»das lied, das alles 
verschönert und  

sich von zeitalter zu 
zeitalter erneuert.«

„Oh, atmendes Leben, Dein Name erstrahlt überall!

Öffne einen Raum, um Deine Gegenwart hier ein-
zupflanzen.

Visioniere Dein „Ich kann“ jetzt.

Verkörpere Dein Verlangen in jedem Licht und in 
jeder Form.

Bringe durch uns das Brot und die Weisheit des 
Augenblicks hervor.

Löse die Knoten 
der Fehler, die 
uns binden, wie 
wir die Schnüre 
loslassen, womit 
wir an den Feh-
lern anderer fest-
halten.

Hilf uns, unse-
re Quelle nicht 
zu vergessen, 
und befreie uns 
davon, nicht in der 
Gegenwart zu sein.

Aus dir stammt jede Vision, jede Kraft, jedes Lied  
von Zusammenkunft zu Zusammenkunft.

Amen – mögen unsere zukünftigen Handlungen  
hieraus erwachsen!“ 

Das Vaterunser – neu übersetzt  
aus dem Aramäischen von Neil Douglas-Klotz


